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Starke feindliche Gtellungen im
Am 2 April 19 Offiziere 745 Mann gefangen genommen 8 Maſchinengewehre erbeutet

Amtliche Meldung des Admiralſtabs
Der vierte Luftſchiffangriff auf England
Great Yarmouth und Englands Südoſt

küſte mit Sprengbonben belegt
WTB Berin 4 April Jn der Nacht vom 3 zum 4 April

wurden bei einem Marineluftſchiff Angriff auf
die engliſche Südoſtküſte Befeſtigungsanlagen bei Great
Yarmouth mit Sprengbomben belegt Die Luftſchiffe
ſind trotz der feindlichen Beſchießung unverſehrt zurückgekehrt

Der Chef des Admiralſtabs der Marine
u

Berſchärfte Blockade gegen die
RNeutralen

e B Magdeburg 4 April Die Magdeb Ztg meldet
aus Genf Pariſer Blättermeldungen zufolge iſt der Be
ginn der verſchärften Blockade ſeitens der
Vierverbandsmächte gegen die neutralen
Länder auf den 18 Aprilfeſt geſetzt worden Die
neutralen Regierungen ſollen gemäß den Beſchlüſſen der Pa
riſer Konferenz bei der Ankündigung der Blockadeverſchär
fung in aller Form davor gewarnt werden die Blockade zu
umgehen

T V Genf 4 April Eine Aehnlichkeit mit ihrer Hal

tung vor Beginn des Saloniki Unternehmens zeigen Bri
ands Organe bei der Behandlung der jüngſten Bockade
probleme Auch diesmal überlaſſen die Pariſer Blätter
London willig die diplomatiſche Führung und Verantortung
Unangenehm berührt ſind nach Herves Victoire
die Pariſer Regierungskreiſe darüber daß trotz
der Wichtigkeit des bevorſtehenden neuen Abſchnittes des
Krieges die franzöſiſchen Sozialiſten nicht auf ihre nationale
Tagung in der nächſten Woche verzichten wollen Die Re
gierung re einen energiſchen Proteſt der ſo
zialiſtiſchen Friedenspartei gegen die neuen
Verwicklungen

Valona vor der Belagerung
e B Züriäch 4 April Das Athener Blatt Chronos

verichtet aus Santi Quaranta Die bulgariſchen und öſter
reichiſch ungariſchen Truppen nähern ſich immer mehr Va
lona Allmählich bereitet ſich die Umſchließung und Belage
rung der Stadt vor deren Beſchießung die Jtaliener erwar
ten Die italieniſchen Truppen haben ihre urſprünglich
r Stellungen aufgegeben und ſich in die zweite

gut befeſtigte Verteidigungslinie zurückgezogen Es ſind
richtige unterirdiſche Befeſtigungen um Valona errichtet
worden Auf den beherrſchenden Höhen der Stadt ſtehen
italieniſche Batterien Nach den bisherigen Vorbereitungen
ſcheinen die Jtaliener entſchloſſen den heftigſten Widerſtand
zu leiſten Das genannte Blatt meldet ſchließlich noch daß
eine Reihe von Truppentransportſchiffen vor dem Hafen
liegt um für den Fall eines nötig werdenden Rückzuges die
Truppen aufzunehmen Nach weiteren Meldungen aus
Santa Quaranta verfügt General Piacentini der Nachfolger
des Generals Bertotti über 60 000 Maun Es heißt daß
von Korfu etwa 20 000 Mann ſerbiſcher Truppen nach Va
lona gebracht werden ſollen

Verdun
Frankfurt a 3 April Der Pariſer Malin gibt

wie die Frankf 5ig zu melden weiß eine Schilderung des
geg Zuſtandes von Verdun Es geht daraus her
sor daß kein einziges Gebäudeder Stadtunver
ſehrt geblieben iſt mit Ausnahme der Kathedrale

TB Bern 3 April Die jüngſten deutſchen Erfolge vor
Verdun haben den gewöhnlichen Ton der franzöſiſchen Militär
kritiker auffällig herabgeſtimmt Der Temps ſagt beſcheidender Angreifer ſei zunächſt immer im Vorteil und zweifellos

werde der franzöſiſche Generalſtab ſchwerwiegende Gründe
haben weshalb er dem Feinde die Jnitiative des Angriffs laſſe
General Berthaut gibt im Petit Journal zu daß es falſch
fei zu ſagen Dörfer hätten keine Bedeutungmehr
weil ſie nur noch Ruinen ſeien Gerade von Vaux werde man
viel ſprechen weil der Name ſehr bekannt ſei und darin liege
eine große Gefahr in moraliſcher Hinſicht Oberſtleutnant
Rouſſet tröſtet im Petit Pariſien ſeine Leſer damit daß die
Einnahme von Vaux nichts Kataſtrophales habe man ſolle nur
auf Führer und Soldaten vertrauen

Die engliſchen Verluſte ſeit Neujahr
Nach einer engliſchen Zuſammenſtellung betrugen die

Verluſte des engliſchen Heeres im März an Toten und Ver
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Balkan Kriegsſchauplatz

handelt ſich zwar nur um Beri

Fünfzigſter Jahrgang

Halle Dienstag den 4 April

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 4 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Südlich von St Eloi haben ſich die Engländer nach

ſtarker Vorbereitung in Beſitz des ihnen am 28 März ge
nommenen Sprengtrichters geſetzt

Jn der Gegend der Feſte Douaumont haben unſere
Truppen am 2 April ſüdweſtlich und ſüdlich der Feſte ſowie

im Cailette Walde ſtarke franzöſiſche Ver
teidigungsanlagen in erbittertem Kampfe ge
nommen und in den eroberten Stellungen alle bis in die
letzte Nacht fortgeſetzten Gegenangriffe des Feindes abge
wieſen Mit beſonderem Krafteinſatz und mit außerordent
lich ſchweren Opfern ſtürmten die Franzoſen immer wieder

gegen die im Cailette Wald verlorenen Befeſtigungsanlagen
vergebens an Bei unſerem Angriff am 2 April ſind
an unverwundeten Gefangenen 19 Offiziere 745 Mann an
Beute acht Maſchinengewehre eingebracht worden

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Die feindliche Artillerie zeigte nur nördlich von Widſy
ſowie zwiſchen Narocz und WiſzniewSee lebhaftere Tätig

keit

Nichts Neues
Oberſte Heeresleitung

Volksaufruhr in Florenz
Von der Schweizer Grenze 4 April Wie von Florenz

kommende Jtaliener verſichern haben am 1 April Tauſende
ron Frauen aus der Stadt und vielen benachbarten Ortſchaf
ten heftige Kundgebungen im Stadtinnern veranſtaltet bei
denen ſie riefen Nieder mit dem Krieg wir wollen Frieden
ſchickt uns unſere Männer nach Hauſe Brot für unſere Kin
der Die Polizei und das Militär waren außerſtande dieKundgebungen zu unterdrücken die von 8 Uhr morgens bis
abends dauerten Die Frauen führten ihre kleinen Kinder
mit ſich und zeigten ſie den Soldaten die gegen ſie aufge
boten waren Viele Territorialtruppen weinten und ver
mochten die Befehle der Polizeibeamten die c zu zer
ſtreuen nicht durchzuführen Jn zahlloſen Geſchäften wur
den die Firmenſchilder zerſchlagen und in den Paläſten der
Präfektur und der Stadt die Fenſter eingeſchlagen Die
Kundgebungen ſteigerten ſich zeitweiſe zu wahren Revolten
und die Polizei mußte ſich wiederholt zurückziehen Erſt

auf das Einſchreiten angeſehener Bürger hin hörten die
Kundgebungen auf und Tauſende von Demonſtranten Män
ner Frauen und Kinder zogen nach der Arbeitskammer Der
Präfekt von Florenz erſuchte mehrere offizielle ſozialiſtiſche
Abgeordnete die Demonſtranten zur Ruhe zu mahnen und
ihnen ſofortige Abhilfsmaßnahmen der Regierung zu ver
ſprechen Verſchiedene vorgenommene Verhaftungen wurden
bald wieder aufgehoben Jn Florenz und Umgebung ſoll
hauptſächlich wegen der ſtarken Lebensmittelteuerung der
Notſtand ſehr groß ſein

Das ſind ja beruhigende Nachrichten Dieſe Kund
gebungen von tauſenden von Frauen beweiſen die ſteigende
Kriegsmüdigkeit in Jtalien und wirft Jgeich ein grelles
Licht auf die im Lande herrſchende r Es

e von Auge en da dieſeſelbſt aber italieniſcher Nationalität ſind rade man on

v e
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Caillette Walde erobert

der Wahrheit ihrer Aeußerungen ſchon überzeugt ſein Es
bleibt abzuwarten womit das italieniſche Volk die heute
noch totgeſchwiegene Wahrheit über die Erfolge Cadornas
beantworten wird t

Griechenland ermannt ſich
o B Athen 4 April Wie von unterrichteter Seite

mitgeteilt wird richtete die griechiſche Regte
rung an die Vierverbands regierungen das
Erſuchen alle militäriſchen Anlagen aus
der Stadt Saloniki zu entfernen Sie betonte ſie würde falls dieſem nicht Folge ge
leiſtet werde den Vierverband für etwaige weitere Beſchie
ßungen durch deutſche Luftſchiffe verantwortlich machen und
ein Nichtentgegenkommen n ihre berechtigten

Wünſche ſeitens des Vierverbandes eine Unfreund
lichkeit betrachten Dieſer Schritt wurde wie verlautet
bereits am 1 April abends unternommen

und 17675 Mannſchaften bezw 884 Offiziere und 14 822
Mannſchaften Die Verluſte der Marine beliefen ſich im
Mäng auf 15 Offiziere und 208 Mannſchaften

wundeten 993 Offiziere und 16 908 r Die
Ziffern für Januar und Februar betrugen 1111 Offizjere

ngeſichts der niemandem bekannten engliſchen
Leiſtungen ſind dieſe Verluſte geradezu fürchterlich
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Die Rekordfahrt nach Edinburgh
Das Verſteck des britiſchen Löwen

er Der dritte Zeppelinangriff in dieſem Monat April auf
die engliſche Oſtküſte war ein Entfernungsrekord Das ſchot
tiſche Edinburgh iſt erreicht worden Edinburgh eine Stadt
von 315 000 Einwohnern liegt etwa eine Stunde vom Forth
buſen entfernt auf zwei parallelen Bergrücken die jetzt km
Kriege mit Abwehrbatterien geſpickt ſind Die abgekürzte
Bahnverbindung zwiſchen Edinburgh und dem nordöſtlichen
Schottland beſteht vermittelſt der eiſernen Forthbrücke bei
Queens Ferry Auf dieſer Brücke ſpielen nachts fortwäh
rend die Scheinwerfer Wird ſie von Zeppelinbomben ge
troffen ſo ſind die Dreadnoughts und r die auf
Vorpoſten lauernd im Hafen liegen auf lange Zeit hinaus
abgeſchnitten Das weiß man am Firth und daher die über
reizte aber glücklicherweiſe ganz erfolgloſe Abwehrbeſchie
ßung unſeres Marineluftgeſchwaders durch die dort aufge
ſtellten engliſchen Batterien Der Seehafen für Edinburgh
und das ganze öſtliche Schottland iſt Leith das mit ſeinen
Dockanlagen am Firth of Forth ebenfalls von unſeren Luft
ſchiffen heimgeſucht wurde Es iſt eine kleinere häßliche
Stadt von nur 75 000 Einwohnern Jm Frieden hatte es
viel Verkehr mit Deutſchland und Skandinavien Jetzt iſt
dort alles auf den Krieg zugeſchnitten Seine Eiſenwerke
und großen Marinemagazine haben es ebenſo wie die Ka
ſernen und Munitionswerkſtätten von Edinburgh vollauf
verdient daß der Bombenregen der Zeppeline ſich gerade
über dieſe hiſtoriſch intereſſante und ſtellenweiſe recht roman
tiſche Gegend ergoß Alles Geſchrei der vornehmen ſchot
tiſchen Herren die in Glasgow ihr Vermögen erwerben und
in Edinburgh ihre reichen Villen bauen daß Edinburgh
etwa eine ganz friedliche nur edlen und zivilen Zwecken
dienende Stadt ſei wird an der Tatſache nichts ändern daß
gerade dieſer Ort ſich während des Krieges zu einer ſtarken

Albions r eng ftſchiff p 9uf der Rekordfahrt der deu Lu e wurde auch
New Caſtle beſucht und mit außerordentlichem Erfolge be
ſchoſſen New Caſtle iſt eine Stadt von 215 000 Einwohnern
wie der Name ſagt eine neue einſt der Normannen
im 11 Jahrhundert jetzt eine Hochburg der Kohle und des
Eiſens Sie liegt am ſteilen Nordufer der Tyne die man
hier künſtlich vertieft hat und iſt mit der Schweſterſtadt
Gateshead 110 000 Einwohner durch eine mächtige Hoch
brücke verbunden Schon im Frieden leiſtete dieſer Winkel
Nordenglands Großes in der chemiſchen und in der Metall

induſtrie beſonders im Schiffbau auch im Kohlenexport
Oberhalb und unterhalb der Tyne ließen äßhnliche
Orte Elswick mit den Armſtrongwerken Jarrow
North und South Shields und Tynemouth da
zwiſchen Kohlenzechen deren Förerung auf der Tyne
zum Export gelangt Zu dieſem Jnduſtriebezirke ge
hört auch das ſchon in Durham gelegene Sunderland an der
tiefeingeſchnittenen Mündung des ſchiffbaren Wear eben
falls ein Kohlenhafen Dagegen iſt die Biſchofs und Uni
verſitätsſtadt Durham auf ihrer hohen maleriſchen Fluß
halbinſel überragt von dem dreitürmigen Dom von dem
Hauche der Jnduſtrie wenig berührt obwohl ſich in der Um
gegend viele Jechen befinden Hier rauſchten die deutſchen
Kriegsluftſchiffe vorüber Friedliche Orte laſſen ſie ver
ſchont Sie haben wichtigeres im hohen Norden zu tun
Edinburgh war ihr letztes Ziel und wie geſagt ein Rekord
Zirkelt man die Enkfernung von den deutſchen Nordſeeküſten
bis zu den Orkneyinſeln im höchſten Norden Großbritan
niens ab ſo liegt Edinburgh auf zwei Drittel des Weges
Von da bis Kirkwall wäre nur noch ein Drittel Wir wiſſen
nicht zu welchen Möglichkeiten es unſere gewaltige Luft
ſchiffahrt während des Kriegs gebracht hat Aber Edinburgh
war eine anſcheinend ſo ſelbſtverſtändliche Leiſtung daß man
noch Größeres erwarten darf Gelingt es einmal auch das
Drittel des bezeichneten Weges zu durchmeſſen die alles ver
heerenden Bomben bis nach dem äußerſten engliſchen Norden
durch die Luft zu tragen ſo wird die engliſche Flotte nihrem angeblich ſicheren Verſteck aufgeſtöbert Man erinnert

ich der Mitteilung die im vorigen Jahre auftauchte wonach
n Bull ſeine ganze zurückhaltende Panzermaht zwiſchen

den Orkneyinſeln verſteckt hält Man glaubte die Sache nicht
recht Aber da erließ am 6 Oktober die engliſche Admirali
tät eine Bekanntmachung in der ſowohl die neutralen wie
alliierten Schiffe aufs ernſteſte davor gewarnt wurden
durch den Pentland Firth zu fahren weil der Aufenthalt in
dieſem Fahrwaſſer die größte Gefahr in ſich ſchließe Es
läge ein Minenfeld davor oder in dem Pentland Firth
aber dieſer Fjord bildet gerade die Einfahrt zum Scapa

low dem angeblichen Verſteck Wer weiß vielleicht ſtellt
ich eines Tages heraus daß der britiſche Löwe auch in jener
Höhle vor dem deutſchen Adler nicht mehr ſicher iſt
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Die dritte Schreckensnacht des Zeppelinaugriffs
WTB London 4 April Amtlich An den Angriffen

in der letzten Nacht haben insgeſamt ſechs Zeppeline
teilgenommen Drei flogen über die ſüdöſtlichen Grafſchaften
Englands Die Luftſchiffe die nach Schottland fuhren
kreuzten e 9 und 1014 Uhr abends an der Küſte und
blieben bis 1 Uhr nachts Sie warfen insgeſamt 36 Spreng
und 17 Brandbomben auf verſchiedene Plätze und

e einige Hotels und Wohnhäuſer
n Schottland ſind ſoweit bieher Meldungen vorliege
eben Männer und drei Kinder getötet fünf Männer et
rauen und vier Kinder verwundet worden h
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des 15 zu beſuchen Sie trafen die beiden O reund 15 Mann im eng a e n wo ſie
ngsfig bis zu ihrer Uebe ing in das Jnternie 7untergebracht wurden Die geſamte Mannſchaft des Zeppelin

zählte 18 Köpfe Einer von ihnen war ertrunken als der
Lenkballon ins Waſſer fiel 2 Mann waren leicht verwundet
Der Kommandant ein Kapitänleutnant Breithaupt hatte
einige Schrammen am Kopf Er trug das Eiſerne Kreuz
Die meiſten der an ften waren junge Leute denen
man die Entbehrung nicht anſah Bei ihrer Vernehmung
vor dem Militärausſchuß erklärte der Kapitänleutnant daß
er alle Verantwortung für das was geſchehen ſei über
nehme

Zu dem Zeppelinangriff auf England
heißt es in der ſF Ztg r Luftſchiffe tun ganze
Arbeit Jhre Tätigkeit wird dazu beitragen den noch immer
bornierten Hochmut der Söhne Albions zu brechen Ein
Kopenhagener Blatt ſchreibt Der alte eppelin
feiert große Triumphe Seine Luftſchiffe haben die
Probe beſtanden Englands Traum von der ſplen
did Jſolation iſt zerſtört England beherrſcht das Meer
aber die Luft haben die Deutſchen ter r gemacht
und was ſchadet es daß die deutſche Flotte nicht die eng
liſchen Schiffe vernichten kann wenn ſie wiederholt die Lon
ken City aus der Luft bombardiert und ins Weltherz
trifft

Weit über 5000 Fuß hoch

Berlin 3 April Neutrale e die bei denHeretteten des L 15 zu Beſuch waren re laut
Voſſ Ztg zu ermitteln in welcher Höhe das Lu tſchiff ge

fahren ſei Aber alles was ſie herausbekommen konnten
war daß das Luftſchiff viel höher als 5000 Fuß geflogen ſei

7

Das engliſche Jnduſtriezentrum an der Oſtküſte
Die beiden letzten Zeppelinangriffe auf Englands Oſt

küſte trafen unter anderm auch die größte Grafſchaft dieſes
Jnſelreichs Yorkſhire Jn der Nacht vom 31 März
auf den 1 April ſauſten die verderbenbringenden Grüße un
ſerer braven Luftſegler auf die großen Anlagen am Humber
im Dämmergrauen der folgenden Nacht in die mächtigen
Hochöfen Eiſenwerke und Jnduſtrie Anlagen ſüdlich des
Tees Fluſſes und in die wichtigen Hafenbauten von Midd
lesborough Zwiſchen den Endſtrecken des Tees im Norden
und des Humber im Süden erſtreckt ſich die Küſte von York
ſhire Dieſe Grafſchaft kann ſich nicht nur rühmen den
Hauptſitz der weltumfaſſenden Wollwaren Manufaktur von
Großbritannien zu bilden und nahezu ein Monopol für be
ſtimmte Tucharten zu beſitzen ſondern auch eins der eiſen
reichſten Gebiete Englands zu umſchließen und ferner nicht
unbeträchtliche Blei und Kupferminen zu bergen Hier
liegen einige der wichtigſten Schlagadern der engliſchen
Großinduſtrie und jeder Schaden der dieſe Gegend trifftverletzt England an ſeiner empfindlichſten Stelle Vor der

Erfindung der Dampfmaſchine wurden dieſe Jnduſtrien
hauptſächlich von Waſſerkraft betrieben Erſt ſpäter ging man
an die Ausbeutung der großen Kohlenſchätze Jn dem nörd
lichen Diſtrikt dem ſogenannten North Riding dehnt ſich
das an Eiſenwerken reiche Gebiet von Cleveland aus das
ſoeben die Wucht deutſcher Luftangriffe reichlich kennen ge
lernt haben mag Jn dieſem Jnduſtrie Zentrum dröhnen
die ge waltigen Werkhämmer Tag und Nacht und der nächt
liche Himmel leuchtet wider von dem Feueratem der von dem
vielen Eiſen emporſteigt Der Teesfluß bildet einen vor
trefflichen und billigen Verkehrsweg

Die Entwicklung der Eiſeninduſtrie des Cleveland
diſtriktes begann erſt in der Mitte des 19 Jahrhunderts
Heute überſteigt die jährliche Eiſenerzeugung dieſes Gebietes
zwei und eine halbe Million Tonnen Dieſen gewaltigen
Zahlen entſpricht die Bedeutung der vielen Nebeninduſtrien
wamentlich der Stahlerzeugung und des Schiffbaues Auch
die chemiſche Jnduſtrie weiſt an dieſer Stätte eine beträcht
liche Ausdehnung auf

Das im Berichte unſerer Heeresleitung erwähnte Midd
lesborough das am Südufer des Tees wenige Stunden von
ſeiner Mündung in die Nordſee liegt bildet den Mittelpunkt
dieſes Eiſenwerkgebietes das als eins der bedeutendſten der
Welt bezeichnet werden darf Neben zahlreichen großen
Eiſen und Stahlwerken Mühlenanlagen Maſchinenfabriken
beſitzt es ausgedehnte Schiffswerften Die dortigen Docks
ſind ſelbſt für die größten Ozeanrieſen zugänglich Middles
boroughs Blüte begann ebenfalls erſt um die Mitte des ver
floſſenen Jahrhunderts Sie wurde bedingt als John
e in dem nahen Eſtonhills große Eiſenſteinlager ent

eckte

Man ſieht der Weg den unſere kühnen Lufſegler
wählten war ein vortrefflich überlegter Nicht wenige der
Wurzeln von Englands Lebenskraf ruhen in jenen Ge
bieten Sie zerſtören heißt dem Volkskörper Großbritan
niens notwendige Lebenskräfte entziehen

o

Die holländiſche Frage
e B Aus dem e 4 il Während bei der Be

völkerung nach der Pant v und Sonnabend eine
rahige Stimmung zurückgekehrt und nirgends mehr eine Er
regung zu bemerken iſt fahren die tter ſort die Lage
noch immer mit einee gew Skepſis zu betrachten Jn derTat iſt die kritiſche Lage auch wenn für den Augenblig keine 7

unmittelbare beſt int behobenTetſade der reren r günſtig 2
achtete um bei nd wegen gewiſſer derndieren kann d beteet u gen nete
nicht in der Form eines Ultimatums aber nicht minder

e B Amſterdam 3 April Zwölf neutral u
vatten die Erlaubnis erhalten r

J vWTB Serlin 4 April Nach einer Rotterdamer Mel
dung des B erwartet man daß Prt nach der ge

eine kurze
r

eimen Kammerſitzung i
er öffentlichung erſcheinen

c B Rotterdam 4 April Zu
Kam wird der Vorſitzende beantragen die Sitzung
als eine geheime bei ge enen Türen abzuholten um
der n re t zu geben der Kammer die in
dieſem e als Generalkomitee tagt die nötigen Mit
teilungen über die Frage d h über die Beziehungen der
Niederlande zu den kriegführenden Staaten zu machen Die
Times und die Daily News erklären hierzu Auf Grund

von Feſtſtellungen aus Diplomatenkreiſen können die Be
ziehungen Englands zu Holland nicht anders
als gut ichnet werden an ſieht in Holland ver ge
heimen Kammerſitzung ſelbſtveritändlich mit
größerer Spannun entgegen iſt jed u einerruhigeren Aufaſſung der e tage zurückgekehrt

t

Der UBoot Krieg
Verſenkt

WTB Amſterdam 4 April Lloyds meldet Der
Dampfer Perth aus Glasgow 643 Tonnen wurde ver
ſenkt Sechs Mann ſind umgekommen acht gelandet Das
Schiff war nicht bewaffnet

WVTB London 4 April Nach einer Lloydmeldung
vom 3 April iſt der norwegiſche Dampfer Jn v geſunken
Die Bemannung iſt gerettet

WTB London 3 April Drahtbericht Lloyds
meldet aus Plymouth vom 2 April Der Dampfer Aſhbor
ton 4000 Tonnen wurde verſenkt Das Schiff wat un
bewaffnet Die i iſt gerettet Reuter zufolge iſt
ferner der Dampfer Achilles am Freitag geſunken Zwei
r Mann der Beſatzung wurden an Land gebracht
fünf werden vermißt

Weiter meldet Lloyds der norwegiſche Dampfer Peter
Hamre ſei verſenkt worden Reuter zufolge iſt der ein
zige Ueberlebende von der Beſatzung des
c ſänr der 4 r le n rend er vor Anker
ag geſunken iſt beim Kentiſh Knock Leuchtſchiff gelandetc B Thiilänte 4 April Die Rede e

norwegiſchen Dampfers Hans Gude in Bergen erhielt
von dem Kapitän ein Telegramm das beſagt ein deut
ſches Unterſeeboot deſſen Auftauchen man deutlich
geſehen habe habe das r verſenkt Von den 18 Mann
der Beſatzung ſei niemand beſchädigt worden Das Schiff
war ein Stahldampfer von 1110 Bruttotonnen

9

Suſſex und Engliſhman
Die Frankf Ztg berichtet aus Amſterdam Reuter

meldet aus Waſhington Der amerikaniſche Botſchafter in
Berlin teilte dem Staatsdepartement mit die deutſche Re
gierung erkläre ſie wiſſe nichts von Angriffen auf die Schiffe
Suſſex und Engliſhman aber es ſei eine Unterſuchung

eingeleitet worden
O

Sie ſind doch bewaffnet
WTB Amſterdam 3 April Nach einer Meldung der

Aſſociated Preß habe ein gewiſſer Oliver Wickery aus Saar
louis der auf britiſchen Dampfern beſchäftigt war erzählt daß
die britiſchen Handelsſchiffe die amerikaniſchen
Häfen zwar unbewaffnet verlaſſen aber auf hoher See
Kanonen an Bord nehmen So übernahm der Dampfer
Leonatus mit dem Vickery fuhr in einiger Entfernung

von Kap Hatteras am 16 Juni 1915 von dem britiſchen Kreuzer
Glory zwei Kanonen während ſich drei Mann der Beſatzung

als britiſches Marineperſonal entpuppten Als der Dampfer
dann in Para in Braſilien eintraf wurden die Geſchütze ver
borgen

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Portugal wird gehorchen
Der portugieſiſche Miniſter Soarez ſagte einem Vertreter

des Petit Pariſien daß bisher noch keines der deutſchen
Schiffe in Betrieb genommen werden konnte da die Schiffe
von ihren früheren Beſatzungen unbrauchbar gemacht worden
ſind Ueber die portugieſiſche Truppenhilfe äußerte ſich der
Miniſter ausweichend Portugal werde gehorchen
wenn der Vierverband es verlangeSolche Kulis hat England gern

Unruhen in Portugal
Der Corriere della Sera berichtet Jn Portugal ſind

3 Unruhen ausgebrochen die entgegen den amtlichen
Ableugnungen ſtändig zunehmen Die Arbeiter haben
z gegen die Regierung erklärt und es gehen be
timmte Gerüchte um r ſich das Militär weigerte
auf die Aufſtändiſchen zu feuern Der Handel
in den Hafenſtädten ſtockt aus Furcht vor feindlichen Unter
ſeebooten vollſtändig

Der Zuckerpreis in Frankreich
iſt auf 1,30 Franken pro Kilo geſtiegen Nach dem Journal
wird die Regierung demnächſt den Zucker beſchlagnahmen
und den Verkauf ſelbſt in die Hand nehmen

Zum Bombenwurf auf Pruntrut Deutſchland bedauert
die Grenzverletzung

WTB Bern 3 April Meldung der Schweizeriſchen
erregen ie Regierung des Deutſchen Reiches

z dem Bundesrat durch den hieſigen Geſandten mitteilen
gen die angeordnete Unterſuchung habe ergeben daß die

ugzeuge welche am vergangenen Freitag den 31 Rärz
ber Pruntrut Bomben abwarfen deutſche Flugzeuge ge

weſen ſind welche die Orientierung vollkommen verloren
hatten und ſich über Belfort glaubten Die deutſche Reichs
tegierung ſpricht dem Bundesrat ihr lebhaftes Bedauern
aus und teilt mit die ſchuldigen Flieger beſtraft und
von ihrem Poſten entfernt werden würdenden e r Forderungen waren militäri

und wirtſchaftlicher Natuxr 77 wurden glatt abge

die 4h z etreKacwer werden wird

8000 Serben verweigern den Dienſt

Von der ru e il Wie jetzt deUmwege über ersburg kannt wird
ne Zeit auf Korfu umfangreiche Meutereien ſerbi
ruppen die dort reorganiſiert werden ſollten ſtattaefun
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Die Meuterer beſchimpften den König und den ſerbiſge
Kronprinzen ſowie die ſerbiſche Regierung und dennbeläſtige zu bleiben denn ſie halten meht tirgen
ſicht noch einmal den zehnten Teil der ne erlittenen

Strapazen für eine wahnſinnig gewordene ierung zu
erleiden Zudem verlangten fie ſofort von Korfu abtrans
portiert und entlaſſen zu werden da die Cholera auf der

ſel erſchreckend herrſche und täglich bis zu 250 Opferler Den Meuterern gegenüber wurde keinerlei Waffen

gewalt aufgeboten Sie wurden ſämtlich Wukggrt ſollen
es etwa 8000 Mann geweſen ſein auf franzöſiſche Trans
portſchiffe eingeſchifft und nach Biſerta r wo ſich
bereits zahlreiche ſerbiſche Flüchtlinge befinden Es iſt
wahrſcheinlich daß die Meuterer interniert werden Alle
von Korfu anlangenden Schiffe unterliegen in ſämtlichen
Häfen einer fünftägigen Quarantäne Nat Ztg

C

Hindenburgs Mauer
Kriegsbriefe aus dem Oſt e

Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verb

Bei Wileity den 28 März
Man wußte daß die Ruſſen angreifen würden der

Heeresbericht hat es geſagt Man traf ſeine Maßnahmen
Der Eiſenbahnbetrieb wurde etwas lebhafter Erhöhte Be
reitſchaft Man war ſehr ruhig Der Kommandierende der
einen Hindenburgſchen Armee die den erſten ruſſiſchen An
ſturm ſühlte ſprach mit einer Sicherheit und Kühle mit dem
Chef über die Dinge die da kommen ſollten als gälte es
wirklich die berühmte Partie Schach unter der ſich der Ge
neralfeldmarſchall die Schlachthandlungen am liebſten vor
ſtellt Der Oberſt der Chef hatte eine Art von den ſchönen
vergangenen Erfolgen von der Winterſchlacht und von der
ſchwarzen ſpartaniſchen Suppe damals ſo vor einem
Jahre in Goldap zu ſprechen als gehöre der neue ruſſiſche
Anſturm deſſen vermutliche Ausmaße doch bekannt waren
zu den Dingen die eben erledigt werden Ruhe Ab
ſchätzung der eigenen Kräfte Wiſſen wie die Truppe iſt
wie großartig die Truppe iſt wiſſen daß alles klappen muß
eben muß Kenntnis der ruſſiſchen Methode Es gibt
weine ich keinen Menſchen der nicht an Hindenburgs Mauer
glaubte Sie ſollen nur kommen

Sie kamen fühlten vor Am 17 begann ihre Artillerie
das Abtaſten das Vorſpiel Am 18 begann die Infanterie
anzurennen Die Truppe freute ſich Es iſt ja nun nicht ſo
als ob alles begeiſtert wäre in Dreck und Näſſe zu ſtehen
und den unaufhörlichen Einſchlag ruſſiſcher Granaten zu
hören Das hat jeder über Man ſoll ſich vor Wortſchwall
hüten Aber da es nun einmal im zweiten Jahre Krieg iſt
da man nun einmal Monate lang in ſaurer Arbeit an der
Stellung gebaut hat freut ſich jeder Mann daß ſeine Arbeit
ſich bewährt Es iſt eine ingrimmige Freude wenn die
braune Welle näher kommt die Granaten hineinhauen und
das Gewehr im Anſchlag liegt Es iſt dieſer Humor dicht
beim Tode wenn einer der Maſchinengewehrſchützen beim
Angriff auf die Gräben nördlich von Poſtawy dem Kame
raden zuruft Lat man Wilhelm die vierzehn da ſind auf
mein Konto Das Gewehr ſichelte das Konto ſtimmte

Das Wetter trieb ein werkwürdiges Weſen in den zehn
Tagen da der Angriff dauerte Tauwetter Froſt Ein
Frühlingstag Starker Nachtfroſt Schnee und Regen
Endlich Regenduſchen das Land ſcheint ſich in Waſſer und
Erde zu löſen Seit geſtern ſteigt das Waſſer ſteigt daß die
Waſſerbäche durch die Gräben laufen Es wird an dieſem
Teile der Front jede kriegeriſche Tätigkeit fortſchwemmen
Es iſt nicht vorſtebar wie ſchnell ſich das Land in 24 Stun
den verändern kann Waſſerrinnen ſchwellen an das Pferde
rettungslos beim Ueberſchreiten ertrinken Die Felder
gleichen Seen tiefen Seen die Täler ſind von plötzlichen
reißenden Strömen erfüllt Als ich geſtern zu einem Regi
ment fuhr war es ein Zufall daß meine Pferde nicht er
trankenIn den erſten Tagen da der ruſſiſche Sturm anſetzte
war s noch erträglich Als der Angriff am 20 auf ſeinem
Höhepunkt wer ſprangen die Leute aus den Gräben und feu
erten von de Schulterwehr Jn zwei Gliedern Die ruſſi
ſchen Leichen lagen in dichten Hocken oft auf dem zergehenden
Schnee Gutmütig wie nach dem Kampf unſere Leute ſind
ließen ſie die Schwerverwundeten und ſpäter die Toten von
ruſſiſchen Soldaten die ohne Waffen kamen fortbringen
Jm Gegenſatz zu dieſer deutſchen Gutmütigkeit ſteht der Fall
eines Musketiers der am 21 nachts eine Meldung mit drei
Kameraden nach vorne bringen ſollte Die Ruſſen waren
in das Grabenſtück eingedrungen Jm Gänſemarſch durch
ein Stück des zerſtörten Hinderniſſes Der Mann wußte das
natürlich nicht Er ſieht Geſtalten im Graben ſchreit Mel
dung Da kommen Schüſſe Die vier laufen zurück Drei
fallen Der Musketier fühlt einen Schmerz an der Schläfe
und ſtolpert Er verbindet ſich ſelbſt iſt noch ganz taumelig
da kommen Ruſſen reißen ihn hoch Er hat keine Waffe
Sie fragen Wieviel rechts Der Mann ſchüttelt den
Kopf taumelt wieder zu Boden Dann nehmen die Ruſſen

das Bajonett und ſtechen auf den waffenloſen Verwundeten
ein Ein vaar Stiche gegen den Fuß Wade ein tiefer Stich
in den Bauch Er verliert das Bewußtſein Die deutſchen
Reſerven ſtoßen vor Er wird zurückgeholt

Es iſt der 21 März an dem das Trommelfeuer ſich zu
ungeheurer Wucht ſteigerte die Ruſſen werden herausgewor
fen Am Spätnachmittag zählt das eine lothringiſche Regi
ment Verwundete und Gefangene von 18 verſchiedenen ruſſi
ſchen Regimentern

Das war der Höhe unkt wohl Das ruſſiſche Regiment
Wyborg deſſen Chef unſer Kaiſer war wird an dieſem Tage
im rer W völlig zuſammenkartätſcht Es ver
ſchwindet von der Froni Bis zum Leib oft im Eiswaſſer
ſtehen unſere in den nun folgenden Nächten die Angriff um
Angriff bringen Keinen Meter behalten die Ruſſen hier
Jmmer ſchwerer wird ihre Lage Das Waſſer ſteigt noch
toller als ihre Verluſte Jn dem Hämmern der Artillerie
wird ein Hochſtand bei Wileity getroffen Das Neſt mit den

f Mann Beobachtern h u n Himmel und Erbe
ein Tragbaum glatt ſ agen iſt Sie kommen heil
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beim Brigadeunterſtand ſauſt eine ſchwarzen e der zerbiſſen und zerſchlagen wird daß
ein Stamm heil bleibt Die Telephoniſten ſtellen ihre

ka ſchoſſenen Leitungen im gröbſten Feuer wieder her Ein
trifft ein Schrapnellaufſchlag den Treffpunkt des Lei

Magsnetes dicht am Fenſter Nach einer halben Stund
37 die Verbindungen wieder in Ordnung Kavallerie tut
Hunder im Halten von Feldwachen die Pioniere beſſern
das Hindernis mitten im Feuer aus die Infanterie ſteht un
erſchütterlich in ihrer Linie kein Faden iſt mehr trocken Nun
in es der zehnte Tag für alle Augenblicklich ebbt die Welle
ab weil die Natur o dazwiſchen ſpricht in ihrer Frühlinzs
ſärke und andere Hinderniſſe legt und Nöte ſchafft als es
ſelbſt die Kriegsmaſchine kann Ob aber die braune Welle
er ruſſiſchen Infanterie ebbt ob ſie ſteigt Hindenburgs

geldenmauer tut ihre Schuldigkeit

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter Kb
u

Der Militäretat im Reichs
haushaltAusſchuß

Berlin 4 AprilDer Reichshaushaltausſchuß des Reichstages ſehte heute

ittag die Beratung des Heeresvoranſchlages fort Ein
Vertreter des Kriegsminiſteriums erklärte daß die Ver
teilung freigegebenen Leders an Schuhmacherinnungen uſw
pereits in die Wege geleitet ſei Wir ſtehen nicht in einer
Ledernot ſondern der Kleinhandel hatte keine Luſt ein
zukaufen und dann hatten die Bekleidungsämter ſich zu ſtark
eingedeckt Dem Reichsamt des Jnnern ſeien eträchtliche
Ledermengen für die ärmere Zivilbevölkerun ügeſtellt worden 8 g zur Verfügung

Die Vieh und Fleiſchbeſchaffung für das Feldheer
habe eine zentraliſierte Regelung erfahren ſo daß die fürdie Zivilbevölkerung in Betracht kommenden Lroßen drarcie

unberührt bleiben Durchweg habe man ſich dabei unter
den Höchſtpreiſen ehalten Die Truppenteile des Be
ſatzungsheeres kaufen kein hie ſondern Fleiſch vom
Schlächter Hier kommen beim Vieheinkauf Ueberſchreitungen
der Höchſtpreiſe vor wenn die betreffenden Perſonen er
mittelt werden könnten würde gegen ſie eingeſchrit en werden Der Viehhandel in den Provinzen ſei helann auch ſyn

diziert und die Regelung werde durch die Reichsfleiſchſtelle
vorgenommen Die Einkaufsſtelle für den Heeresbedarf ver
kehre jetzt nur mit den Syndikaten

Friedensuniformen
ſeien von den Bekleidungsämtern in kleinerem Umfange hergeſtellt worden damit die Arbeiter nicht ten
Es müſſen hierbei die Vorräte an Rohmaterial berückſichtigt
werden

Geldunterſtützung an die Angehörigen on Offizieren
Beamten und Mannſchaften

die in Gefangenſchaft geraten ſind werde aus Gehalt undLöhnung auf Antrag bezahlt Die Schirftieere werde
bei Offizieren geprüft hei den Mannſchaften dagegen nicht
Vorverhandlungen über das Verfahren bei Todeserklärung

er n u Jn AnbetrachtTee g wurden die Arbeiterlö ilitä iebeen h ne der Militärbetriebe
in Redner der ſozialdemokratiſchen Arbeitergemein

ſchaft führte aus daß die Verpflegungsſätze im h
gebiet durchaus hinreichend ſeien Die Klagen ſeien manch
mal auf mangelhafte techniſche Ausvildung der Köche zurück
zuführen Bei der Bewachung der Gefangenen im Jnlande
verfahre man vielleicht z ängſtlich Der Redner beantragt
Entſchließungen auf Vorlage einer Statiſtik über die militär
gerichtliche Tätigkeit bei Diſziplinvergehen Plünderung
Sittlichkeitsverbrechen und Soldatenmißhandlung ferner
auf Herabſetzung der Kriegsbeſoldungen der
Offiziere und höheren Militäbeamten um
v Prozen t Entlaſſung derjenigen Soldaten auf Antrag
deren Söhne im Heere ſtehen oder gefallen oder ſchwer ver
wunde We

in Vertreter der ſozialdemokratiſchen Fraktion bezeichnete die Beſtimmungen über die ungen als tlar
und eindeutig die ausführenden Behörden gingen jedoch
vielfach ihre eigenen Wege Es müßten Richtlinien für die
zweckmäßige Einteilung der Beurlaubungen insbeſondere zu
landwirtſchaftlicher Tätigkeit aufgeſtellt werden wobei die
nach Ort und Zeit wechſelnden Bedürfniſſe zu berückſichtigen
wären

Der Kriegsminiſter erklärte daß das Kriegsminiſterium
die Verantwortung für die Bewachung der Gefangenen über
nehme Strenge Bewachung ſei notwendig ſchon aus Pflicht
gegen das Land Die Briefzenſur ſei leider nicht zu ent
behren wegen der vorgekommenen Jndiskretionen ein böſer
Wille bei den Briefſchreibern werde dabei keineswegs an
genommen Offiziere würden nicht anders behandelt als
Mannſchaften Das Kriegsminiſterium werde mit anonymen
Anzei en überſchwemmt daß einzelne Perſonen oder Per
enen reiſe ſich der Wehrpflicht entzögen Die ſorgfältigen

Nachforſchungen haben in der gaben Mehrzahl der Fälle
ein vollkommen negatives Ergebnis geliefert

Ein Redner der Deutſchen Fraktion ſprach ſein vollesLertrauen zur Sachkenntnis und Anpertet
Heeresverwaltung aus Daß die Kriegsbeſoldungsordnung
vielfach zu hohe Sätze enthalte ſei zuzugeben aber man
könne nicht jeden Augenblick an der Beſoldung etwas ändern
wenn man nicht Erbitterung erregen wolle Auch dieſer
Redner wünſcht Beſchleunigung der Entlaſſung dauernd
Kranker und dienſtunfähiger Leute und begrüßt es daß die
V Iignalabteilung der Elektromedizin größere Aufmerk
amkeit widme

Darauf trat die Mittagspauſe ein
Ein r erklärte die Kriegsbeſoldungsordnung ſei juriſtiſch und r nicht zu halten der

Fehler liege im ganzen Syſtem Es ſei falſch anzunehmen
daß im Kriege die Beſoldung eine andere ſein müſſe als im
Frieden Wohin würde uns ein ſolches Syſtem bei den
anderen Verwaltungen führen Es geht auf längſt ver
wichene Verhältniſſe zurück Für Wehrkoſten ſeien aller
dings ragntnaſen nicht zu umgehen Mögen die Fehler
im einzelnen auch nicht viel bedeuten ſo ſolle man doch nicht
den Eindruck im Volke unterſchätzen insbeſondere den Gegen
ſatz den Wünſchen auf Erhöhung der Mannſchaftslöhne
Der Reichstag hohe ſeine Wünſche ſchon früher zum Beſchluß
erhoben eine Antwort ſei jedoch bisher nicht erfolgt Man

Konfirmanden Geschenke
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empfiehlt die Beförderung von Angehörigen des Landſturms
zu Offizieren Was früher angemeſſen war könne doch bei
der gegenwärtigen Verwendung des Landſturms nicht mehr
gert Ein ſehr ſchwieriges Problem ſei die Behandlung

r Geſchlechtskrankheiten im de Geſetzliche Beſtim
mungen helfen hier nicht Aufklärung über die Verhand
lungen zwiſchen den Jnſtanzen ſei wünſchenswert

Der Kriegsminiſter erwiderte daß an bei der oſt
aſiatiſchen Expedition und beim ſüdweſtafrikaniſchen Feldzug
der Reichstag die Kriegsbeſoldungen nicht beanſtandet habe
Uebrigens werde

demnächſt eine weitere Herabſetzung der Gebührniſſe
erfolgen Für Beförderungen im Landſturm beſtehe kein
Hindernis Darauf legte ein Vertreter der Medizinal
verwaltung die Abſichten bezüglich der Behandlung von Ge
ſchlechtskrankheiten dar Formell ſei die Frage noch nicht
vollſtändig entſchieden Die Zahl der Kranken werde erheb
lich übertrieben ſie ſcheine im Abnehmen begriffen zu ſein
Ein fortſchrittlicher wies darauf hin daß
das Quinquennat am 31 März abgelaufen ſei man Lere
eine eigentümliche Situation habe Es werde von Reſerve
offizieren über Nachteile in der Vorrückung gegenüber
aktiven Offizieren geklagt Dieſer Zuſtand ſei für die den

ren Berufen Angehörigen die eine Familie zu Hauſeaben ſehr unangenehm Auch dieſer Redner brachte die
Wirkung der Klagen über die hohen Beſoldungen höherer
Offiziere und Beamten im Lande zur Sprache Manche Be
amte ſeien im Heeresdienſt tätig obwohl ſie weit über das
Dienſtalter hinaus ſeien lediglich um ihre Einnahmen zu
vermehren Der Redner fragt warum vielfach ältere
Leute nicht zur Offiziervorbereitung zu
gelaſſen würden ſowie nach der

Bevorzugung Adliger bei der Beförderung in einzelnen
Regimentern

Die Poſtbeförderung nach der Front dauere zuweilen gar zu
lange Der dankenswerte Erlaß über die Beurlaubung land
wirtſchaftlicher Arbeiter werde nicht überall befolgt obgleich
es ſich da um die allerwichtigſte Frage handle Die Stick
ſtoffgewinnung müſſe gefördert werden Das Entgegen
kommen der Militärbehörde ſei anzuerkennen aber bei ſo
mancher Zivilbehörde fehle es an dem nötigen Verſtändnis
Wenn die Binnenſchiffahrt mehr Perſonal hätte könnte die
Eiſenbahn ſehr entlaſtet werden Die Aufträge der Be
kleidungsämter würden rein ſchematiſch verteilt ohne Rück
ſicht auf das Vorhandenſein eingerichteter Jnduſtrien Die
z Arbeit herangezogenen Kriegsgefangenen müßten natür
ich ausreichend ernährt werden auch im Jntereſſe ihrer

Leiſtung Den Soldaten dürfe keine Schundliteratur ins
Feld geſchickt werden die betreffenden Klagen des deutſchen
Buchhandels ſeien berechtigt Der Reichsſchatzſekretär er
klärte die Beamten hinausdrängten was nur zu loben
ſei es geſchehe nicht der Einnahmen wegen Der Staats
ſekretär führt Einzelheiten über die jetzt geltende Beſoldung
an Ein Vertreter der Heeresverwaltung teilt mit daß
zeitweiſe nicht genug Arbeit war um die Heimarbeiter aus
reichend beſchäftigen zu können Für Breslau ſeien Verſuche
ur Beſſerung gemacht worden aber geſcheitert Die Sorgefür den Leſeſtoff der Feldtruppen laſſe ſich das Kriegs

miniſterium angelegen ſein
Ein nationalliberaler eordneter wünſchte

daß man ſich bei der Vergebung von Aufträgen rechtzeitig
über die Zuverläſſigkeit von Aufträgen der Firmen erkundige
und erklärte es für unmöglich daß Drückeberger der Heeres
verwaltung entſchlüpften Ein Vertreter der Heeresverwal
tung führte aus daß die nicht kriegsverwendungsfähigen
Beutepferde den ſtellvertretenden Generalkommandos über
laſſen und der Landwirtſchaft nach dem Bedürfnis zugeführt
würden verſteigert werden ſie nicht weil dann die Wohl
habenden allein ſich in die Lage verſetzen könnten all dieſe

ferde zu kaufen Ein Konſervativer bezeichnete die Be
ſchwerdevorſchriften als eine Notwendigkeit der Diſgiplin
Das jetzige Verfahren biete jedem die Gewähr zu ſeinem
Recht zu kommen Wegen ſeiner politiſchen Parteizugehörig
keit werde kein Soldat von ſeinem Vorgeſetzten ſchlecht be
handelt Die Stimmung der Truppe ſei gut Der Zentrums
entſchließung auf Ermöglichung weiterer Beförderung von
Landſtürmern zu Offizieren würden die Konſervativen zu
ſtimmen wenn ſie auch etwas weit gehe

Weitere Anträge ſind geſtellt
von der Deutſchen Fraktion auf Beförderungsmöglichkeit
e die Beamtenſtellvertreter von der ſozialdemokratiſchen
Fraktion auf Lohnerhöhung in den Reichsbetrieben ent
ſprechend der gegenwärtigen Teuerung Vom Abgeord
neten Stücklen Soz ſind Reſolutionen eingebracht auf
Erhöhung der Mannſchaftslöhne ber den immobilen For
mationen um ein Drittel der Kriegslöhnung der Mann
ſchaften um die Hälfte auf Arlaubsgewährung an alle
über ein Jahr im Felde ſtehenden Mannſchaften und
Unteroffiziere er Vorlegung einer Verordnung mit be
ſtimmten Richtlinien für die Urlaubsgewährung auf Ab
änderung des Beſchwerderechtes unter Wegfall des Be
griffes der leichtfertigen Beſchwerde und dahin W der

ſang nicht vor Erledigung der Beſchwerde erfolge
ſchließlich t Anrechnung der Krankenpflegedienſtzeit bei
denjenigen kiatgen Krankenpflegern die jetzt zum
Dienſt mit der Waffe ausgehoben werden

Die Weiterberatung wurde auf Dienstag 10 Uhr vor
mittags vertagt

Kunſt and Wiſſenſchaft

Von der Kaiſer Wilhelm Geſellſchaft
W TB Berlin 1 April Am 31 März fand in der König

lichen Bebliothek unter dem Vorſitz von Exzellenz v Harn ack
eine Sitzung des Senats der Kaiſer Wilhelm Geſellſchaft ſtatt
Als Vertreter des Kultusminiſteriums waren Miniſterialdirek
tor Dr Schmidt und Regierungsrat Trendelenburg zugegenAn der Sißung nahmen ferner die Senatoren Eduard Arn

hold Dr v Böttinger Exzellenz v Dirkſen Dr Ebbinghaus
Dr Krupp v Bohlen und Halbach Franz v Mendelsſohn und
Walter vom Rath ſowie der Generalſekretär Amtsrichter Dr
E er teil Der Senat beſchloß eine Hauptver
ſammlung der Geſellſchaft Ende April in Dahlem ſtattfinden
zu laſſen Der W wird insbeſondere die Neu
wahl des Senats ob iegen Dem äftli Teil ſoll ſich einVortrag Diretore des a herd c r

in voleheor
Answahk

Johannes Tralow der im Vorjahr als Svpielleiter an un
ſerem Stadttheater wirkte derzeitiger Oberſpielleiter am Stadt
theater Mainsz wurde unter Löſung ſeines Vertrages mit demLeipziger Schauſpielhaus an die Bühnen der Direktion
Meinhard und Vernauerin Berlin BVerliner
Komödienhaus und Theater in der Königgrätzer Straße als Dra
maturg und Spoielleiter verpflichtet Er wird ſeine Berliner
Tätigkeit ſaigr mit dem Ablauf der Mainzer Spielzeit am 1 Mai
d Js aufnehmen

Strindbergs Vater verboten Strindbergs DramaVater das mit Lucie Zötr im Breslauer Pbctkecder e
2 werden ſollte wurde in letzter Stunde von der Zenſur ver
oten9

Das Mannheimer Hoftheater wird vom 13 April an eiachttägiges Gaſtſpiel in Lille veranſtalten und dort änioe
Luſtſpiele zur Aufführung bringen

Die Uraufführung von Brand Buys komiſcher Oper Der
S d von Schönau in der Dresdener Hofovper hatte

arfe n Erfolg

n

Lehke Depeſchen
Einberufung der zweiten Kammer im Haag

Die Sitzung hinter verſchloſſenen Türen
WTB Haag 4 April Die Zweite Kammer iſt für heute

vormittag 1124 Uhr einberufen Am Anfang der Zuſammen
kunft wird der Vorſitzende vorſchlagen eine Sitzung bei
geſchloſſenen Türen gahzuhalten um es der Regie
rung zu ermöglichen der Kammer im Comité générale Mit
teilungen zu machen

UBoote für den Transport von Lebensmitteln
e B Amſterdam 4 April Die Fachzeitſchrift des nieder

ländiſchen Seeweſens meldet daß in Amerika ein Patent
auf die Erbauung von Unterſeebooten für den Transport
von Lebensmitteln nach ein geſchloſſenen
Häfen genommen wurde

Handel Gewerbe und Verkehr
Türkenlostreffer Jn der diesmaligen Ziehung entfielen fol

gende Haupttreffer auf Nr 1301 567 Frs 400 000 Nr 209 842
Frs 30 000 Nr 173 818 und 1015 839 je Frs 10 000

Vereinigte Hanfſchlauch und Gummiwarenfabriken Akt Geſ
in Gotha Den bereits gemeldeten Abſchlußziffern für 1915 die
u a 8 Prozent 5 Prozent Dividende auswieſen tragen wir aus
dem Geſchäftsbericht noch nach daß die Geſellſchaft im Verichts
jahre ihre Herſtellung im allgemeinen durchhalten konnte und in
folge reichlicher Vorräte verminderter Unkoſten und erhöhter
Zinſeneinnahmen ein befriedigendes Ergebnis erzielte Die Ver
mögensrechnung weiſt an Anleiheſchulden 1530 000 Mk wie im
Vorjahr und an laufenden Verbindlichkeiten 298 788 Mk 125 479
Mark aus denen reichliche Betriebsmittel gegenüberſtehen

Bei den Deutſchen Kaliwerken Akt Geſ iſt dem Vernehmen

nach wieder keine Dividende zu erwarten
Duxer Kohlenverein in Großzöſſen b Borna Bez Leipzig

Der Aufſichtsrat ſchlägt für 1915 wieder 16 Prozent Dividende
1 vor

Dividendenerhöhung bei der Akt Geſ für Strumpfwaren
fabrikation vorm Max Segall in Berlin Jn der Generalver
ſammlung ſtellte ein Aktionär den Antrag die Dividende um
2 Prozent auf 16 Prozent zu erhöhen Der Vorſitzende bemerkte
demgegenüber daß die Frage der Dividendenbemeſſung von der
Verwaltung ſehr genau erwogen worden ſei Da wir aber in
einer Zeit leben wo kein Menſch vorausſehen kann wie die Ver
hältniſſe ſich in Zukunft geſtalten werden ſo habe der Aufſichtsrat
eine gewiſſe Vorſicht bei der Dividendenbemeſſung für notwendig
erachtet Hierauf erklärte der Vorſtand Herr Carl Kalinke daß
er in der Bilanzſitzung die Verteilung einer Dividende von 15
Prosent beantragt habe und daß er auch noch heute dieſen Vor
ſchlag aufrecht erhalte Die Abſtimmung ergab die Annahme des
Antrages Kalinke mit 283 gegen 54 Stimmen ſo daß eine Di vi
dende von 15 Prozent mit 150 000 Mk für 1915 zur Aus
zahlung gelangt Bei den Wahlen zum Aufſichtsrat ſtellte ein
Aktionär den Antrag durch Stimanzettel ſtimmen Es wur
den hierauf die bisherigen Aufſichtsratsmitkglieder Direktor

Körner Magdeburg und Kaufmann Max Bergmann mit je 287
von 337 vertretenen Stimmen wiedergewählt Kaufmann Ulrich
Ruprecht erhielt 182 der bisherige Ihren Juſtiz
rat Pinner dagegen nur 118 ſo daß der erſtere als in den Auf
ſichtsrat gewählt galt Juſtizrat Pinner teilte noch mit daß die
Geſellſchaft ein Grundſtück in einer Provinzialſtadt das ſie vor
etwa vier Wochen zur ſpäteren Verwertung gekauft habe mit ſehr
gutem Nutzen in allernächſter Zeit werde abſtoßen können

Halliſcher Wetterbericht

Waximum der Temperatur am 3 April 17 0 C
Minimum in der Racht vom 3 April zum 4 April 45 7 C
Riederſchläge am 4 Ap il 7 Uhr morgens 0 mm

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brigakmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und e Nach
richten Hans
BVarth Druck und Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

Hauskuren mit

riedrichshaller
Deutſchlands Biiterwaſſer

Mild ſicher prornpi

Emiſ Pronl
Bei Teägheli der Verdauung Hämorrhoidtn
Gicht Leberleiden Feilleibigkeit Zur Blutreinigung

wrnwwannaawooooooesaurr an uuu èükukuÄ c

Z Avril 4 Arril9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 7Thermometer Celſius 7VRel Feuchtigkeit 65 67Winden angben Je ed oed

atonek für den Anzeigenteil t
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nur noch vis Pongeratag

Freitag Erstaufführung Die Prinzessin vom IIOperette von h Holländer

Wie einst im Mai

Astoria
Iichtspielhaus

Mittwoch Donnerstag
Jugend Vorstellung

3ndianer die Furcht vor
krieg der Freude

Wild West Drama Drama in 4 Akten
Rinder welche an der Rasse Gold einwechseln

haben treien Zutritt

Volkspark Burgstr
Morgen Mittwoch den 5 April 1916 nachmittags 5 Uhr

Gr Jugend Vorsteliung
Abends SGr Lichthiider Vortrag r

Die Geschäftsleitung

Pauluskirchenchor r
Leiter C Boyde

Abend Musik
in der Pauluskirche

Donnerstag 6 abends S Uhr
Eintrittskarten 30 50 100 Pfg bei H Hothan

n ä

des

Kranken und Bogranntskassso

Ersatzkasse zu ein

Verwaltungsstello Halle a S
Die Mitglieder werden zur

Jahres Hauptverſammlung
auf Donnerstag den 6 April d abends 9 Uhr

im Vereinsheim Mars la Tour eingeladen
1 Jahresbericht 2 Vorſtandswahl 3 WahlenTagesordnung und S zur General
Verſammlung in Leipzig 4 Verſchiedenes

Vorher Monats Verſammlung des Kreisvereins
Der Verwalter

Halläscher Cluub
die ordentliche Jahresverſammlung der Mitglieder findet am
Sonnabend 15 April 1916 abends 71 Uhr

S den Räumen des Clubs ſtatt

Tagesordnung
Feſtſtellung des Jahresberichtes und der Rechnung
ung des Vorſtandes
Wahl von Rechnungsprüfern ſür 1915
Anträge welche ſchriftlich bis zum 10 April 1916 beim

Vorſtand geſtellt werden
Die Mitglieder werden zu dieſer Verſammlung hierdurch ein

geladen

Halle a S den 4 April 1916
Der Vorſtand

vou Kroſigk

eazend be wart bei CGeht Rheaatigwen iechias Herves h

Meover ostnerter Proeoekt hboetenfret Senoo t5 Agel die I Ovtodo
e Meuervautes erstklaesiges Badehaus e

Zalthasar Döll ne
Pianos Flügel
Harmoniums Kunstspiol u Elektrische Pijanos

Erstklassige Erzeugnisse aus deutschen Fabriken
Kauf Tausch Mlete mit Gutschrift bei Kauf

Fabrik Niederlege
Blüthner Steinway Ibach Irmler

Katalog rei Pianola Ducanola Grosse Auswahl

e b T h h e e h tmen e eh W2 2

HEINRICH

MANNEIM

PRaſche Hfe

LABA
rmales Berlin V

Unter den ioden 57

behebt man am

durch

Do

schnellsten a 2Wweckmßigsten

LAB O OB II E
HeiGdamptf mit Ventilsteuerung System Lente

giationäs an tabrhar vie 10060 F

Fehlende oder nicht ausreichende

BEIRIFBSKRAFF z

h

h

J

h

a ukEh
Mittwoch den 5 April 1916

Ank 7 ühr Ende 10 Uhr
Erstauftührung

Die gutgesohnſttene koke

Tregikomödie von Hermann
Sudermann

Donnerstag Ank 7 Uhr
ie küreuunnmmninittiiuuuuuuiWollene geſtrickte

Golf vacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Sohnee Nachf
Gr Steinſtr

Zwieback
leicht verdaulich wut

ſchmeckend immer friſchgeröſtet 450 gr Mk 1
1 BrotmKopdſore b Zorn

bereitung
Aufsicht

Dahme
EinjährigenZeugniſſe
in Klaſſe II eintreten

Unterrieht

Prof Zanders
Halle a Friedrichstrasse 24 Telephon 2686Kleine Rilassen von Sexta bis einschliesslich UVntersekunda Vor

zum Einj Freiwilligen Examen
Beginn am 27 April cr

Verechtigte LAndwirtſchaftsſchule

Fremdſprache nur Franzöſiſch Obertertianer können
Aufnahme Mittwoch 26 April früh 8 Uhr Auskunft

erteilt koſtenlos der Direktor Prof Bosse

höhere Privat
Knabenschule

Arbeitsstunden unter
Prospekt

MarkK

Universftät Jona
Sommersemester beginnt am 1 Mai
Vorlesungsverzeichnis versendet
kostenlos Universitätsamt

S 1717Strausssehe Privatsehuls
Unterricht im Schneidern und Schnitt
zeichnen für eigenen Bedarf Bauhof 1

vom Elkan

Geldverkehr

10000 Mark
zur 2 Stelle für beſſeres hieſiges Grund
ſtück geſucht Angebote unt B 9032
an Rudolf Moſſe Halle

Vermischtes
Ganze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

S Kleiderleisten
mit Hut u Mantelhaken

in allen Längen

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

S Mitgl des Rab Spar Ver

KRleiderleinen X weisse u

broser WMaschstolt Verkauf
G

im Parterre auf Extratischen ausgelegt

Wollene und baumwollene Musseline X einfarbige
seide X einfarb u hestickte Seide in allen mod Farben

diese Waren zu besichtigen liegt im Interesse jedermanns

h in Damen Kostümen Damen PaletotsDamenwaschkleidern 9 7 5Einheitspreis

m Baufhaus H Elban T 1

bestickte Voille x Wasch

Abschriften Bureau
Halliſche Schreibſtube Karlſtr 16

AusKunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Automobile
i Automobil Reparaturen

Auto Zentrale Otto Kühn Se
Werſeburgerſtr 151 Telephon 619

Abfuhr Institute
U 9 1Emil Banse

2 ineM Burkel Kl Steinſtr 4
Betten Bettfedernhandlung
u Settfedern Reinigungs

Anstalt
Gr Märkerſtr 17Burkhardt gen Welt

Biliderrahm en Fabrik
Joh Mende Mittelſtr 4

Waschgefässe
dauerhaft billig Mitgl d Sp V

Zander aVermietungen

Einfamilienhans
Burgſtraße 35 vollſtändig renoviert

2300 Wark zu vermieten Befichtigung
11 1 und 4 Uhr Näheres

Lafontaineſtraße 17 part

Henriettenstrasse 5

iſt herrſch Part Wohn
mit Veranda u Garten per 1 Oktbr
zu vermieten Zu erfragenKronpeingenſtrage 2 II

m elektr3immer Wohn La be
1 10 16 zu mieten geſucht 2 Perſ
Ausf Offerten mit Preis un er B 1172

an an Haaſenſtein Vogler Halle
WMelanch enſtr Play a1 J

4 3 1 7 Beſ riengr 7
Tiergartenſtr 7

Einfamilien Vmit W Gas Elektr ng Zimmer
und Zubehör im Keller St K K
event als Hausmannswohnung zu
benutzen 1 Oktober zu vermieten

F Becker Becrnburgerſtr 17 II

Alter Markt 1 Jherrſchaftl 5 ZimmerWohn m Parkt

mit großem Garten zum 1 Juli für

Niederlage v
H Schnee Nacht
Halle g S Gr Steinſtr 84

Katalog gratis 3 z

Bürstenwaren
A KRunzemann Leipzigerſtraße 25Fernſprecher 2869

ElekKtr Licht u KraftauljBeleuchtungskK Klingel u
Tel AnI Vmänd all Gas
u Petroſeumfamp f Elſektr

Franz Verger ar
AlekKtrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitsableiter und
Seleuchtungskörper

derſtr 26L Rissland W
Gegründet 1872

Fluss u Seefische
Friedr Krathmer Fiſcherplan 205

z Könlen SriKetts Koks

o Tel 5680verl Köntg
str am Thür BalnlR

Buchmann Co m b H

S Buniglaspapior
zum Bekleben von Fenster

scheiben

viele hübsche Muster

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

ſof od ſpäter zu verm Preis 900 Mk Qu des Rab Spar Ver 2

Sttrtun Wohnnng Lindenſtr 13
Bad Küche Kellerg an ruhige Mieler zu vermi d Zbehßt Elektriſch u ſofort her

a ESlephon 8939 Seledhon 3939 e 3939

Michel Brixets
anerkannt beſte Marke

tlallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern
alleſches Kohlenwerk G m b Hh 5 Telephon 782

Juſt L Wuch Str 45 T 8149
Sachſe Müller Hordorfer Str 1

JJ
e

Kinderwagen u Kkorbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 198

un n Mass
O Heimſath Sohn Steg 19

Korsetts u un
Special Corſetfabrik Bernh Haenti

Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795
i

Noah Gr Klausſtr 7 T 1649
Möödbel Spiegel unci Polster

waren
er Schaible Gr Märkerſtr 26

Aähmaschinen
auch Keparaturen

Singer Co Nähm G
23 u Geiſtſtr 47

oper ung oper
AnstaltenR Keemene Beritgwinaer e

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzig 4

7apeten
Herm Blischoft Gr Klausſtr 4
eeererererereeeereress7apestierer u Dekorateure
Max Born Gr Brauhausſtr 14

Telephon 2467

rich
Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

Zahn ünstlerPaul Heydenreich Halle Nietleben wiuy Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zig

Zahn Heilanstalt von A Noubauor
vorm Brltannia Gr Ulrichstr II verar
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